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Exſolgreicher Gturmangrif bei Malaneburt
500 Franzoſen gefangen 7 Sturmwellen am Narocz See abgeſchlagen

Amtliche Meldung der HeeresleitungDie Pariſer Konferenz
Und wenn man nicht mehr weiter kann dann fängt man

von vorne an Die Entente fängt jetzt wirklich von
porne an und will nun ihre Kriegführung und ihre wirt

iftlichen Maßregeln zentraliſteren und einen gemeinſamen
Plan aufſtellen

Die Beſtrebungen ſind ja nicht neu Man hat den Ver
fuch ſchon des öfteren gemacht bisher ohne jeden Erfolg
Die derzeitigen Beſtrebungen aber ſind vielleicht ernſter zu
nehmen da allen Beteiligten das Waſſer bis zum Halſe geht
und der gute Wille daher bei den leitenden Perſönlichkeiten
der einzelnen Länder eher vorhanden iſt
Italien z ſich nach einem Krieg von zehn Monaten
der ungeheure Blutopfer gekoſtet hat noch auf dem gleichen
Fleck wie bei Beginn des Krieges ja ſeine Situation hat

4 r verſchlechtert da faſt die ganze albantſche Adria
küſte in den Händen OeſterreichUngarns iſt Frankreich
weiß was der Fall Verduns bedeutet Rußland iſt ſich der
ſchweren Gefahren ſeiner Jſolierung bewußt und England
zittert vor den deutſchen UBooten

Der gute Wille wird alſo bei allen unſeren Gegnern vor
handen ſein ſich zu verſtändigen Die Schwierigkerten dieſen
Willen in die Tat umzuſehen ſind jedoch nicht geringer
ſondern größer geworden als früher Jeder der gegneriſchen
Staaten hält naturgemäß feine Not für die größte und will

zef ihm die anderen erſt einmal beiſtehen damit er Luft
ommt Daran iſt bisher der gemeinſame Kriegsplan ge

ſcheitert und daran dürfte er auch diesmal ſcheitern Man
wird ſicherlich eine Formel finden die die Uneinigkeit ver
deckt aber ſolche offiziöſen Erklärungen der Entente haben
e ſie gende deteen eher dte Aber ſt

daß ſie irgen e Folgen gehabt Aber ſelbſtden Anwahrſcheinlichen Fall angenommen daß ein wirkliches

Einverſtändnis über gemeinſchaftliche Kriegsoperationen er
zielt wäre ſo bleibt immer noch die Schwierigkeit der
Ausführung beſtehen Das Zuſammenarbeiten der ver
ſchiedenen Heerführer und ihrer Unterführer wird ſicherlich
nach den Pariſer Beſchlüſſen kein beſſeres werden als vorher
de von ihnen fühlt ſich da als Feldherr Soll ſich nun der

nden vernommen ohne

taliener den Franzoſen unterordnen oder gar umgekehrt
ird der engliſche General es ertragen Untergebener eines

Heer er einer anderen Nationalität zu ſein Werden
e uſſen ihre Selbſtbeſtimmung g an z aus der Hand geben

en
Man mag in Paris beſchließen was man will Ein

wirkliches Zuſammenwirken wie wir es im Vierbunde
hen haben wird im Vierverbande nicht zu erzielen
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Dem Bund wird berichtet Das allgemeine Ziel all
dieſer Konferenzen t eine beſſere Koordination der An
ſtrengungen im Schoße der Entente Von den vier euro
päiſchen Großmächten der Entente iſt eine gar nicht im Krieg
mit Deutſchland Jtalien Dies wurde als ein Hindernis
für ein wirkſames Zuſammenarbeiten angeſehen Die
Gründe ſind ſchon oft ausgeführt worden warum Italien
Deutſchland den Krieg i auch erklärt hat Jnzwiſchen hat
ſich aber in der italieniſchen öffentlichen Meinung ein Um
ſchwung vollzogen und viele der Gründe die noch vor
wenigen Monaten ins Gewicht fielen haben jetzt keine Gel
tung mehr Der Ruf nostra guerra hat ſich in den der

unica guerra verwandelt weil man eingeſehen hat daß
das Schickſal jeder Macht mit dem ihrer Gruppe verkettet
iſt Schon nach dem Beſuch Briands in Rom wurde im

Bund geſegt der Kr e deund Jtalien bald ausbrechen werde Dieſe Vor
ausſage kann ſchon in den nächſten Tagen wahr werden
Italien hat nichts C um den Krieg zu vermeiden der
Unvermeidlich iſt Es hat die deutſchen Schiffe ſchon längſt
beſchlagnahmt aber die deutſche Regierung hielt es nicht für
angezeigt aus dieſer Beſchlagnahme bei Jtalien einen casus
belli zu machen wie das gegenüber Portugal geſchehen iſt

Für die gemeinſame Aktion wird von zwei Löſungen
gelprochen Die erſte wäre eine ſtückweiſe Zertrümmerung
es gegneriſchen Blocks wobei Deutſchland zuletzt an die

Reihe käme Die Befürworter dieſer Löſung ſagen daß zu
nächſt Oeſterreich Ungarn außer Gefecht geſetzt wer
den müſſe Dafür ſei der Durchbruch an der italieniſchen
ront kambiniert mit einer ruſſiſchen Aktion und einem
drehen der Armee von Saloniki nötig Zum Durchbruch
rde die italieniſche Heeresleitung von and und Frank

reich an Soldaten und Material das erhalten was es für
nötig hält Die andere Schule ſagt daß vor allem das fran

ſiſche und das belgiſche Gebiet vom Feinde geſäubert wer
n müſſen Dafür ſei eine große Anſtengung auf der Weſt
ont s wofür die Jtaliener ebenfalls eine Armee liefern

ollen Als wen kann angenommen werden daß diedeſtmächte der Entente entſchloſſen ſind ſich gegenſeitig ihr

Material und ihre Truppen zur Verfügung zu ſtellen
General Cadorna iſt da um die techniſche Seite e Ab

ung zu erörtern während Salandra und Sonnino dieedingungen der it

e

alieniſchen Gehilfenſchaft feſtzuſeten
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Fünfzigſter Jahrgang

Halle Mittwoch den 29 März

WTB Großes Hauptquartier 29 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Südlich von St Eloi wurde den Engländern im Hand
granatenkampf einer der von ihnen beſetzten Sprengtrichter
wieder entriſſen

Auf dem linken Maas Ufer ſtürmten unſere Truppen
mit geringen eigenen Verluſten die franzöſiſchen mehrere
Linien tiefen Stellungen nördlich von Malancourt in einer
Breite von etwa 2000 Metern und drangen auch in den Nord
weſtteil des Dorfes ein Der Feind ließ 12 Offiziere 486
Mann an unverwundeten Gefangenen ſowie ein Geſchütz
und 4 Maſchinengewehre in unſerer Hand Hierdurch wurde
mit Stcherheit der Einſatz von zwei weiteren Diviſionen in
dieſem Kampfraum feſtgeſtellt

Oeſtlicher Kriegsſchäuplatz
Während die Ruſſen ihre Angriffe in r nördlichen

Abſchnitten geſtern nicht wiederholten ſetzten ſie ſüdlich des
NaroczSees Tag und Nacht ihre vergeblichen Anſtrengungen
fort Siebenmal ſchlugen unſere Truppen teilweiſe
im Bajonettkampf den Feind zurück

Deutſche Flugzeuggeſchwader warfen mit gutem Erfolg
Bomben auf feindliche Vahnanlagen beſonders auf den
Bahnhof Molodetſchno

Balkan K riegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung
en nesDas Ende eines engliſchen

Zerſtörers
WTB Ymuiden 29 März Ein hier eingelaufener

Fiſchdampfer berichtet daß er am 27 März morgens 55 30
nördlicher Breite 6 18 öſtlicher Länge einen engliſchen Zer
ſtörer mit drei Schornſteinen der den Namen Meduſa
trug verankert aufgefunden habe Der Bug des Zerſtörers
war eingedrückt Auf dem Deck lagen viele Trümmer umher
Das Hinterſchiff wo die engliſche Flagge wehte war im Ver
ſinken Die drahtloſe Einrichtung war in Ordnung Der
Zerſtörer war ausgeſtattet mit vier Torpedobooten wovon
zwei unabgeſchoſſene Torpedos enthielten
hatte das Schiff verlaſſen

Die Anweſenheit der Serben unter denen ſich drei ſer
biſche Armeeführer befinden deutet darauf hin daß im
Balkan etwas geſchehen ſoll welche Löſung auch immer
angenommen wird Prinz Alexander hat ſich ſchon vor
einigen Wochen dahin ausgeſprochen daß die Entente die
Erfahrung der Serben in den Balkandingen mit Nutzen zu
Rate ziehen könnten Seitdem die italientſch ſerbiſche Riva
lität ganz geſchwunden iſt ſtehen einer einheitlichen Hand
lung im Balkan weniger Hinderniſſe entgegen Schließlich
iſt auch anzunehmen daß der Kriegsrat genau weiß ob er
etwas von Rumänien zu erwarten hat oder nicht ebenſo wie
man in Berlin über die wahren Abſichten dieſes Balkan
ſtaates jetzt unterrichtet ſein wird

Man verſteht es daß ſich in Frankreich Stimmen dafür
erheben daß bei der Ausarbeitung des gemeinſamen
Kriegsplans die bisherigen Leiſtungen und
Opfer Frankreichs berückſichtigt werden Frank
reich hat im Anfang den kräftigſten Stoß aufgefangen und
konzeſtriert gegenwärtig große Kräfte des Gegners auf ſich
Frankreich ſchwer gelitten weil die Mängel ſeiner
Kriegsbereitſchaft mit Menſchenopfern bezahlt werden mußten
und weil die Tapferkeit ſeiner Soldaten ſehr groß iſt Kein
Wunder daß die Franzoſen finden es ſollen
nun auch die kräftig herhalten die bisher
weniger Gelegenheit hatten ſehr große
Menſchenopferzubringen die aber vom Sieg nicht
geringere Vorteile haben werden als Frankreich Der Sena
tor Humbert iſt der erſte geweſen der dieſen Gedanken öffent
lich ausgeſprochen hat und er führt ihn im Journal vom
22 März ganz deutlich aus Auch dieſe Frage der richtigen
Doſierung der Anſtrengungen und Opfer iſt ein Traktandum
der großen Konferenz und es iſt nicht das unwichtigſte
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W TB Paris 29 März Agence Havas Die Konferenz
der Alliierten nahm vor ihrem Auseinandergehen einſtimmig
Beſchlüſſe an in denen die Vertreter der alliierten Begie
rungen ſämtliche Maßnahmen beſtätigen die getroffen wur
den um die Einheitlichkeit der Aktion auf der Einheitlichkeit
der Front zu verwirklichen Darunter e e e
die Einheiklichkeit der milikäriſchen wirtſcha
maliſchen Aklion Die Regierungen der Alliierten beauftragten die demnächſt in Paris Metendent wirtſchaftliche

Konferenz ihnen die geeigneten Maßnahmen varzuſhlegen
um die Solidarität zu verwirklichen beſonders um die
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hat ferner beſchloſſen in Paris ein ſtändiges Komitee einzu erichten in dem alle Alliierten vertreten Fin werden Die
Konferenz beſchloß weiter die durch das Londoner Frachten
Zentralbureau eingeleitete Aktion fortzuführen und ſobald wie
möglich die praktiſchen Mittel zu ſuchen um eine gerechte Ver n
teilung der aus den Transporten zur See entſtehenden Laſten
unter die alliierten Mächte zu erzielen und um eine weitere
Erhöhung der Frachttarife zu verhindern

W TB Paris 29 März Agence Havas Die Konferenz
der Alliierten hielt am Dienstag nachmittag ihre Schlußſitzung
ab Miniſterpräſident Briand dankte den Abgeſandten der n
Mächte für ihre Zuſammenarbeit und erklärte daß wenn neu
auftauchende Fragen eine neue gemeinſame Beſprechung der h
Alliierten erheiſchten die beſte Art ſie zu regeln in einer
neuen Zuſammenkunft liegen würde

Vor Verdun
Zürich 28 März Der Tagesanzeiger meldet Die 3

halbamtlichen Stimmungsberichte der Havasagentur über
die Kämpfe auf der Weſtfront leiten aus der immer weiter
anwachſenden Artillerietätigkeit der Deutſchen bereits die
Vorbereitung für den kommenden General
ſturm auf die Feſtung Verdun vor

Der franzöſiſche Bericht lWTB Paris 29 März Amllicher Kriegsbericht von
geſtern nachmittag Oeſtlich der Maas war die Nacht ruhig
Weſtlich der Maas in der Gegend von Malancourt ſowie in
der WoevreEbene am Fuße der Maashöhen ziemlich leb
haftes Geſchützfeuer von beiden Seiten Jn Lothringen
machten wir in Walde von Parroy einen Handſtreich auf
ein feindliches Werk deſſen Beſatzung teils getötet teils ge
fangen genömmen wurde und ſprengten das Werk als wir
uns zurückzogen Von der übrigen Front kein weſentlicher
Vorgang zu melden

Amtlicher Kriegsbericht von geſtern abend Jn den Ar
gonnen zeigt ſich unſere Artillerie weiter tätig gegen die
feindlichen Anlagen nördlich von La Houyette im Abſchnitt
von Lafontarne Charme und Haute Chevauchee ſowie in dem
öſtlichen Teil der Argonnen Das gegen eine feindliche
Batterie im Walde von Montfaucon gerichtete Feuer ver
urſachte eine Exploſion Weſtlich der Maas flammte die Be
ſchießung mit Heftigkeit im Laufe des Tages gegen unſere
Stellungen zwiſchen Avocourt und Bethincourt wieder auf
Gegen unſere Front Naucourt Malancourt unternahmen

h
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die Deutſchen gegen 3 Uhr nachmittags einen ſtarken An
griff Die hintereinander folgenden Angriffswellen wur
den ſämtlich unter ſtarken Verluſten durch unſer Sperrfeuer
und unſer Jnfanteriefeuer zurückgeſchlagen Oeſtlich der
Maas richtete der Feind ſeine Beſchießung gegen unſere h
zweite Linie Jn der Woevre richtete unſere Artillerie um

e a c

faſſendes Feuer gegen die empfindlichen Stellen der feind
lichen Front Jn den Vogeſen ziemlich lebhafte Artillerie
kämpfe in den Gegenden von Stoßweier und Mühlbach ſo t
wie am Hartmannsweiler Kopf

Der Privatſekretär des Kardinals Mereier
verhaftet

WITB Brüſſel 28 März Die über das Treiben
des Pripatſekretärs des Kardinals Mercier namens Loncin
eigeleitete Unterſuchung hat ergeben daß der Verdacht der
ſich gegen Loncin richtete nichts weniger als begründet war
Bei der Hausſuchung ſtellte ſich heraus daß die Organiſation
der ſogenannten Oevre du mot du soldat wodurch unter
Benutzung von Chiffreadreſſen eine unerlaubte Nachrichten

ittrung zwiſchen Belgien und der feindlichen Front fort 4
geſetzt erfolgte Loncin ſehr nahe ſtand Natürlich wurde
Loncin verhaftet

en n
Das Kampfgebiet weſtlich der

Maas
Kriegsbriefe aus dem Weſten

Von unſerm Kriegsberichterſtatter
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Großes Hauptquartier am 25 März
Tauſend Franzoſen ſollten die Straße entlang kommenMänner die geſtern abend und zum Teil noch in der Nacht

im Walde von Malancourt gefochten en Ich erwartete
ſie an der Straßenkreuzung bei Brieulles und verſuchte mich
in ihre Seele zu denken Mit welchen Augen wandern dieſe
Männer die einer unabſehbaren Gefangenſchaft in freindem
Lande entgegengehen durch dieſen letzten Zipfel von Frank
reich durch die Morgenſonne dieſes weichen und lieblichen 4
Maastales Sie in deren Blicken noch die Feuer der nächt
lichen Schlacht und die Brände von Verdun hängen deſſen
Umriſſen eben jetzt wenn ſie über den Kamm dieſer Cotes
Höhe ziehen ſeine unglücklichen Verteidiger die letzten Ab
ſchiedsgrüße zurufen können Steigen ſie hier die

proviantierung des Feindes zu verhindern Die Konferenz l herunter dann empfängt e das ſtattliche Kloſter von
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Brieulles Das iſt in ſeinumlagert u Wi
le n e gaantc r lebe
remder liebioſer Hand O wenn die Gefa
inderen Weg n erreichen ſie de e

l tigen Abmeſſungen
ein Stück vom alten

ſt wurden ſeine Erbauer

Dun Dann begrüßt ſie von weitem die Bergſta
einer alten breiten Kirche mit Satteldachturm aus kleinen
Häuſern mit ſiegellackroten flachen Ziegeldächern und einernur noch von Sen und Moos zuſammengehalte

nen Fwe
mauer bunt genug zuſammengeſtellt iſt Sie dehnt ſich be
haglich auf dem ſonnigen Bergrücken und ſchaut das Berg
tal weit auf und nieder Das iſt noch ein älteres Stück
Frankreich ein ganz weltfernes verträumtes Aber unten
die Unterſtadt mit den hatten Bauten und Geſchäſts
äuſern die ſich an die Weltſtraße drängen wollte das neue
un das hat der Krieg zertreten Es liegt faſt ganz in

Trümmern Das wird für die Gefangenen einer der letzten
Eindrücke von Frankreich ſein Dann werden ſie durch
Dörfer wandern die im fruchtbarſten Lande ſchon vor dem
Kriege halb ausgeſtorben waren wo mitten an der Haupt
ſtraße Höfe zerfielen die keinen Beſitzer mehr hatten Aber
plötzlich die granesſen aufſchauen Hüttenwerke wer
den ragen wie vieltürmige ſtählerne Lore Dorf und
Stadt werden voll Menſchen und Leben ſein Männer ziehen
zur Arbeit Kinder ſpielen ſorglos auf den Plätzen
Felder ſind beſtellt und Eiſenbahnen winken mit weißen
Rauchfahnen die Grüße ferner Landſchaften den Frauen in
den Frühlingsgärten zu nn werden die rege enen er
kennen daß ſie in einer anderen Welt ſind daß ſie die wohl
bewachte lothringiſche Grenze des Deutſchen Reiches über

ſchritten haben SSie kamen über Dun und etwas vorher in Dulcon wo
ein Ruſſenkommando mit dem Einbruche einiger gefahr
drohender wankender Ruinen be
als ſie gegen tauſend Mann auf einer ſonnigen Wieſe am
Ortseingange lagerten und ſich erfriſchten Es waren wieder
Südfranzoſen wie neulich die Gefangenen von Vaux die ich
ſprach und ſie erzählten mit lebhaften Gebärden von demFurchtbaren was e durchgemacht hätten von dem deutſchen

Trommelfeuer das ihnen die Nerven geraubt habe ſo daß ſie
keinen ernſten Widerſtand mehr leiſten konnten als der
deutſche Jnfanterieangriff ihre Stellungen über den Haufen

Aber faſt mehr als davon ſprachen ſie von den Eng
ländern die ſie treulos im Stiche gelaſſen hätten Die Eng
länder verſprächen alles aber jetzt in der Stunde von Frank
reichs größter Not rührten ſie keinen Finger Jn den
Etappen ſitzen die franzö e Gaſtfreundſchaft genießen da
in neuen Uniformen paradieren und den Frauen und Mäd
chen nachſtellen das gefalle ihnen beſſer als im Schützen
graben zu kämpfen Jn ihrer ſüdfranzöſiſchen Heimat ſo
verſicherten viele Gefangene übereinſtimmend habe man
genug von dieſem Kriege den man nur für die Engländer
führe und beſonders habe man genug von den Engländern
ſelbſt Ganz Marſeille ſäße voll von dieſen Bundesgenoſſen
die dort keinen deutſchen Angriff zu befürchten hätten und
ſich aufſpielten als wenn ſie die Herren und Herrgötter von
Frankrechi ſeien Die LTüdfranzoſen ſprachen ſehr grimmig
am grimmigſten wenn ſie auf die Entente cordiale kamen
welche die Engländer anſcheinend erfolgreicher mit Frank
reichs Frauen und Töchtern als mit ſeinen Männern ange
knüpft haben

Vom e ſüdlich der Höhe 371 bei Couſenvoye konntech einen großen Teil des Artilleriekampfes auf dem weſt
lichen Maasufer am Tage nach der Erſtürmung des Malan
court Avocourt Waldes überblicken Die Maas die noch vor
wenigen Tagen das Wieſental als kilometerbreiter See be
deckt hatte war plötzlich zurückgegangen wie durch ein Wun
der und zu einer ſchmalen ſeichten Waſſerrinne geworden
über welche bei der Erſtürmung vön Forges unſere Jnfan
terie hinübergekommen iſt Am jenſeitigen Ufer lag als
breite dunkle Maſſe der Wald von Forges in den die fran
zöſiſchen Granaten reihenweiſe gleichzeitig hineinſchlugen
Südlich davon duckte ſich das brennende Dorf Forges ängſt
lich in eine Talmulde Jn dem aufquellenden grauen Rauch
platzten in ununterbrochener Folge die Schrapnelle der
Franzoſen Ueberall die todbringenden weißen Wolken
bällchen die ſo harmlos aufblitzen Die ganze Landſchaft
war mit ihnen bedeckt vor den Augen begann es zu flim
mern da man ihnen nirgends entgehen konnte Wieſe und
Wald wohin man den Kopf wendete betupft von dieſen mit
einem kleinen Flammenblitz auffunkelnden und dann long
ſam ins Formloſe zerlaufenden Wattebauſchen Jhr ſchweres
Granatfeuer vereinigten die Franzoſen auf die ſich als zwei
ſchmale nach Weſten zuſammenfließende Streifen darſtellen
den Gehölze des Cumieres und Rabenwaldes Dort hagel
ten die Granaten ununterbrochen hohe Erdkrater wirbelten
in die Luft und man hatte den Eindruck daß längſt jedes
Stämmchen aus den Wurzeln geſprengt ſein und daß eine
folche Beſchießung in wenigen Minuten die beiden zu
ſammenlaufenden dunkelgrünen Farbſtreifen aus der Land
ſchaft ausradieren müſſe Einzelne Granaten nicht ſeh
zahlreich ſuchen einen langgeſtreckten ziemlich gradlinige
Bergrücken Das iſt der ſogenannte Tote Mann um den
es augenblicklich h e ruhig iſt Plötzlichkommen mehrere Granaten in raſcher Folge anſcheinend aus
verſchiedenen ſich einſchießenden Batterien auf den Abhang
einer kleinen Anhöhe an der eine unſerer Mörſerbatterien
in voller Arbeit iſt Man ſieht die Kanoniere in die
Deckungen laufen Die erſte Granate ſaß e die folgen
den gehen immer weiter ab der Feind hat keine B
tung Die Batterie arbeitet weiter
Am Waldrand ſitzen ein paar Feldgraue ſchöne friſche
Jungen aus der Aachener Gegend und ſehen ſtill den
Artilleriekampfe zu Eine Viertelſtunde bevor wir hierher
kamen hat der Feind den Waldrand abgeſtreut Ein
Kamerad liegt tot unter ſeinem Mantel ein anderer ſter
bend im Sanitätsunterſtand Ich ſchaue hinüber nach den
Waldſtücken die jetzt mit Granaten gepflaſtert werden Ob
man die Toten und Sterbenden da drüben zählt

Auf der Straße nach Brabant geht es zu den ehemaligenfranzöſiſchen Stellungen Man rät uns zum Aufbruche Sei

ſinkender Sonne bekommen die Franzoſen achtung und
S die Straße und das Dorf Conſenvoye unter Feuer
Schon taſtet ſich die feindliche Artillerie heran Eben ginein Schuß in die Maas und eine richtige Waſſer 5

u ihrem emg r l e uruft uns zu n Sie um Pufangen fie an nach Conſenvoye zu ſchießen Wir ſind len

im Dorf a ft es böſe und ganz niedrig über denKöpfen haut u ein Dach und in einem Hauſe
vierzig

Meter weiter kn e taus den Unte ſpähen Neugierige wo der zweiteTreffer hingehen wird Der Abendfegen Coe e e n t n e

die

äftigt war ſprach ich ſie

Ländereien verkamen d

töriſchen Operationen nach Süden nur noch in ganz unerheb
lichem Maße ausdehnen könnten

d e iemoraitd un

Wer der in der

ranzöſiſche rtillerie kann hat begonnen und wirdekeh Feind die Beobachtung raubterreichen
andauern bis die Nacht dem

Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Rumänien bleibt ſtandhaſt
Die Vierverbandslockungen vollinhaltlich ab

gelehnt
e B Budapeſt 29 März A Vilag meldet aus Buka

reſt Aus unbedingt authentiſcher Quelle wird gemeldet daß
der ruſſiſche Geſandte vorige Woche vei Bratianu erſchienen

und ihm im Namen ſämtlicher Vierverbandsregierungen
olgende Mitteilung gemacht habe

Die Vierverbandsmächte ſind bereit die
Erfüllung der nationalen Beſtrebungen Ru
mäniens zu garantieren Demgegenüber erwarten ſie

von Rumänien es unverzüglich den Transport von
rumäniſchem Getreide an die Mittelmächte ein
ſt el le Jm gegenteiligen Falle würden die Vierverbandsmächte daraus l rn daß Rumänien eine den Mittel

ichten ünſtis Jelitit zu befolgen wünſche Rumänien

müſſe natürlich auch von der Kohlenbeſchaffung aus Ungarn
ab dafür würde Rußland ſich verpflichten den rumä
ni Kohlenbedarf zu decken Rumänien müſſe ferner
ſämtliche Bulgaren die in Rumänien wohnen ausweiſen
weil die ruſſiſche Regierung den begründeten Verdacht habe
daß ſie Spienage zugunſten Zulgariens treiben und die ruſſi
ſchen Truppenbewegungen an der Grenze auskundſchaften
und ihrem Lande verraten Die Vierverbandsmächte über
nehmen die Garantie das rumäniſche Heer mit Munition

vethraen und Rußland garantiert den Transport der
runition uach Rumänien Die Vierverbandsmächte er

warten beſtimmt daß es unverzüglich jeden Verkehr mit
Bulgarien abbreche und an der Donaugrenze und längs der
Bahnlinie Tutrakan Baltſchik eine Armee von mindeſtens
150 000 Mann aufſtelle Zur Deckung des Kohlenbedarfs
liquidiere Frankreich ſofort ohne jede Garantie ein Darlehen
von 250 Millionen e Die Donau müßte unverzüglich
von Rumänien durch einige Minenzüge geſperrt werden unddie Regierung müſſe der ruſſiſchen Heeresleitung die geſamte

rumäniſche Handelsflotte und alle Transportſchiffe zur Ver
fügung ſtellen

Beatianu ließ ſofort nach der Audienz des ruſſiſchen Ge
ſandten den Miniſterrat einberufen der beſchloß die Note
des Vierverbandes vollinhaltlich zurückzuweiſen

Maſſenlieferung rumäniſchen Getreides
für uns

c B Wien 29 März Der Abend berichtet aus
Bukareſt Zina ſchreibt Die ruſſenfreundlichen
Hetzorgane Adverul und Dim neatza haben geſtern den
s des neuen Getreidevertrages mit Deutſchland und

eſterreich Ungarn veröffentlicht und gegen den klaren Wort
laut des Vertrages den falſchen Schluß gezogen daß es ſich
nur um einen Verkauf von 50 000 Waggons Getreide handle

Dieſen Schluß haben die genannten Blätter ſogar in
fettem Druck an die Spitze der betreffenden Veröffentlichung
geſetzt Jn Wirklichkeit beſtimmt der Artikel J des Ver
trages daß die ganzen zur Ausfuhr beſtimmten Welzen
mengen der Ernte 1915 ſowie der früheren Ernten von
300 000 Tonnen ferner das mee verfügbare Quantum
von Gerſte Vohnen und Erbſen der Ernte 1915 und der
früheren von ungefähr 100 000 Tonnen und ſchließlich

1000 000 Tonnen Mais der Ernte 1915 und der früheren
feſtgeſetzt wurden Es handelt ſich daher um den feſten Ver
kauf von 100 000 Waggons Mais und den feſten Verkauf der
geſamten zur Ausfuhr verfügbaren Menge von Weizen
Erbſen und Bohnen aus der letzten und aus den früheren
Ernten die ſchätzungsweiſe mit 409 000 Waggons angenommen
werden Jens geſamt betrifft alſo der neue Ge
treidevertrag mit Deutſchland und DOeſter
reich Ungarn den Verkauf von 140 000 Wag
gons Getreide

Griechenland waht im Epirus
Die Baſeler Zeitungen melden Die Athener Regierungs

blätter berichten die griechiſchen Streitkräfte
ſeienimnördlichen Epiruskonzentriert um
einetwaiges Eindringen der Jtaliener ab
wehren zu können Griechenland würde
keinesfalls die italieniſchen Eroberungsgelüſte im Epirus dulden Die Einverleibung von
Rordentrus in den griechiſchen Stagatskörver hätte zur Foloe
daß die in Volona ſtehenden italieniſchen Truppen ihre milt

eo B Mailand 29 März Nach einer Meldung
Secolo gus Athen ließ geſtern abend die Entente Skuludis

ein Memorand üherreichen das mit den freundſchaft
lichſten Ausdrücken den Vorbehalt bezgl der Einverleibung
von Nordepirus wiederholt deſſen Zukunft vom Friedens
kongreß fortgeſetzt werden ſolle

Der deutſche Luftangriff auf
Saloniki

e B Lugano 29 März Aus Saloniki wird gemeldet
Ein deutſches Flugzeuggeſchwader beſchoß eine Stunde lang
die Reede die Stadt und das Ententelager Saloniki An
geblich ſei wenig Angeblich iſt das immer ſo die Wirklich
keit beweiſt aber das Gegenteil Red Schaden angerichtet
Eine Anzahl Ziviliſten ſei dem Vombardement zum Opfer
gefallen

e B Amſterdam 29 März Der Luftangriff auf
Saloniki richtete nach Londaner Meldungen erheblichen
Schaden an Eine Bombe fiel auf die große Kaſerne eine
andere auf die Präfektur

Der U Boot Krieg
Ungeheurer engliſcher Schiffsraumverluſt

Berlig 29 März Laut L A ſeien in London in den
3 Tagen Meldungen veröffentl worden über die Ber

nichkung von 46
Wocher e h h

nicht den Wert der verſenkten Ladungen

Tonnen Schiffsraum Der
Mmilli

me on

Schiffsunfälle an der iriſhen Käſe
c B Ehriſtianig 28 März Am 27 h in Bergen

der ei überlebende Norweger des Viermaſters Drot keburgh an der am 25 März auf der Reiſe von Se nach

en Küſte ſcheite VEnglan den Salpeter vor der iri onden 23 Mann der In nur zehn gerettet Elf Ertrunkene darunter der Kapitän und ſeine S waren Nor
er Gleichzeitig ſcheiterten an h eichen Stelle ein

engliſches ein portugieſiſches ein amerikaniſches und dar
norwegiſche Schiff Annemarie

Engliſche Flottenbewegungen
29 März Verſchiedenen Blättern zu

folge eingelaufener mehder darunte e eDie Unterſuchung über den Antergang des
am Dpfers Palembang

Das geheimnisvolle des engliſchen Jerſtörers
WVTB Haag 29 März s Marinedepartement teimit Bei der Unterſuchung der Urſachen des ünkergaiges

des Dampfers Pale des Rotterdamſ Lloyd er
gab ſich daß dieſes Schiff ſich am Vormittag 18 März
um ungefähr 11 Uhr 27 Minuten 15 Meilen nördlich von
der nördlichen Galloper Boje befand und einen ſüdweſtlichen

Kurs fuhr als eine Erſchütterung gefühlt wurde die das
ganze Schiff erzittern ließ Die Maſchine wurde geſtopptund Gegendampf gegeben bis das Schiff ſtill lag Der
Dampfer machte nur wenig Waſſer Um 11,30 Uhr wurden
zwei heftige Stöße von einer n im Zezwitt an
Steuerbord bei der großen Luke verſpürt worauf das Schiff
ſich ſtark zur Seite neigte und zu ſinken begann Während
die an Bord befindlichen Perſonen ſich in die Boote begaben

e bald darauf eine dritte Exploſion auf der Steuerbord
eite beim Maſchinenraum die das Schiff zum Sintken

brachte Bei der Unterſuchung wurden vom Kapitän vom
1 Steuermann vom Bootsmann und von einem Matro en

e Erklärungen abgegeben Daraus ergibt ſich
olgendes

1 daß das Schiff als die zweite und dritte Exploſtor
ſtattfand ganz ſtill lag

2 daß der 1 Steuermann als er nach der zweiten Ex
ploſion mit einem Boote noch längsſeits a wie ſich ein
Streifen im Waſſer der aus gehe aſſer oder Luft
gebildet war mit großer Geſchwindigkeit dem Schiff an
Steuerbord näherte und daß er noch ehe der Streifen das
Schiff erreicht hatte ſah wie die Exploſion ſtattfand wobei
ſein Boot von einer Waſſerſäule überſchüttet wurde

3 daß der Bootsmann und der Matroſe einige Zeit nach
der erſten Exploſion einen von Luftblaſen und aum gebildeten weißen Streifen an Steuerbord mit gro e
ſchwindigkeit auf dem Waſſer gerade auf das Schiff
kommen ſah h die zweite Exploſion erfolgte Sie
ſahen wie der Streifen am Bug eines engliſchen Zerſtörers
der an der Steuerbordſeite ungefähr querab von der Palem
bang lag und eben damit beſchäftigt war eine losgeriſſene
Mine in den Grund zu ſchießen vorbeilief

Jn Ergänzung des Vorſtehenden wird noch mitgeteilt
Die amtliche Mitteilung des holländiſchen Marinemtniſte
riums über die Torpedierung des Dampfers Palembang
hat infolge der unklaren ſtiliſtiſchen Fa ung allenthalben
die Meinung erweckt als ob die Regierungsmitteilung ſagen
wollte daß die Torpedos die den Palembang in Gruni
bohrten von dem engliſchen Torpedojäger abgeſchoſſen wor
den ſeien Dieſe Auffaſſung iſt irrig Es wurde nur feſt
geſtellt daß die Blaſenſtreifen aus der Rich
tungdes Bugsdesengliſchen Schiffes herkameni
Die holländiſchen Dampfer fahren rund um Schottland

Der Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet Der
Dampfer Temborg des Rotterdamſchen Lloyd iſt auſ
der Reiſe von Java geſtern in Plymouth angekommen uns
fährt rund um Schottland nach Rotterdam weiter
Eleichzeitig geht auch der Dampfer Prins der Neederlande
von der Geſellſchaft Neederland auf die Reiſe um Schott
land herum Schleppdampfer aus Holland begleiten die
beiden Liniendampfer bis zu und von der norwegiſcher üſte
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v März Wieengliſche An die e en alt r
tlärt und für kleinere Foit beſondere Maßnahmen für die

üſtenſchiffahrt e ie der Londoner Gewährsmannal meldet e cht durch Reuter nur verbreitet
worden um die Wahrheit zu verſchleiern Tatſächlich wird
die engliſche e gaie von H 4 u m i e
Humber d lottenbaſis eines eegeſchwaders machen

Englands Männermangel
e B Mancheſter 29 Mä er Londoner Berichterſtatter des ncheſter Guardian er Sowohl der

Schatzkanzle MacKenna als auch der Pr ſident des Handels
amtes Rünciman find der Ueberzeugung daß jetzt nicht mehr
viel verheiratete oder r e e Männer für die Armee
zu haben ſind Einmal muß die Gren ze erreicht werden
und nach Anſicht de Handelsamtes i ſie erreicht Die
Armee zähle über drei Millionen dazu kommenetwa eine halbe Million Verluſte und eine Million ſteht in
unmittelbarem oder mittelbarem Dienſt der Flotte Welche
Methoden für die Rekrutierung wir auch anwenden mögen
wir ſind jedenfalls nahe am Ende Nicht nur die Ausfuhr
induſtrien und die unentbehrlichen Jnduſtrien ſondern auchdas Munitioneminiſterinn und die Flotte kiagen daß ſie
nicht genug Arbeitskräfte bekommen können

Wer in England Soldat werden muß

T V e 29 März Die RNation führt eine Rede
gnowdens im Unterhauſe an der das Vorgehen der Gerichte
tadelt die darüber zu entſcheiden haben ob ein Mann zumMilitürdienſt Sagen werden darf oder nicht Snowden
wurde ſehr bitter Er führte Fälle an daß die Ge
richte Leute zu den Waffen genommen hätten die nur eine
Hand einen Mann der ein lahmes Bein hatte einen Mann
der unter der Wirkung einer Blinddarmoperation litt und
ferner einen von Geburt aus Geiſtesſchwachen Ein lokales
Blatt hatte dazu bemerkt niemandem außer einem geborenen
Jdioten würde es einfallenGeiſtesſchwachen einen Soldaten machen zu wollen

An der beſſarabiſchen Front
hat die AngriffstätgkeitderRuſſen begonnen
In der Nacht zum Dienstag wurde ununterbrochen heftiges
Ärtilleriefeuer gegen die k u k Truppen gerichtet Stärkere
Artilleriegefechte entwickelten ſich die am Dienstag in den
Morgenſtunden ihren Höhepunkt erreichten Bei der Morgen
dämmetung ſprengten die Ruſſen im Dolzokgeliete das ſich
ſüdlich Raranczje in der Rähe des bei der Januarſchlacht vielgenannten Sbſe

Mine um den öſterreichiſchen
Mine explodierte aber vor der r Während des
weiteren Artilleriefeuers beſetzten ruſſiſche Truppen raſch den
Trichter und wollten in unſere Stellungen von dort aus ein
dringen Dieſe Abſicht mißlang K u k Truppen empfingen
die Eindringlinge mit ſtarkem Maſchinengewehrfeuer wäh
rend zugleich die Artillerie Feind und Trichter ſtark beſchoß
ſo daß es den e ſchwere Verluſte beibrachte und zugleich
den Zuzug von erven verhinderte Durch Gegenangriffe
behaupteten die k u k Truppen die Stellung Um 7 Uhr
morgens war am Dienstag kein Ruſſe mehr in der Nähe

Rußland und die Dardanellen

WTB Petersburg 28 März Die Duma beendete die
eratung des Miniſteriums des Aeußeren Markow ſagte

mter Bezugnahme auf Aeußerungen Miljukows Wenn es
ine Vereinbarung über eine teilweiſe Neutrali

der Meerengen gäbe ſo könne eine ſolche
ereinbarung das ruſſiſche Volk nicht zufrieden

ſtellen das durchaus einen freien Ausgang zum Mittel
meer brauche Miniſter erwiderte Ein Abkommen
derart wie Markow es auffaßt beſteht nicht Die Duma
timmte ſodann dem Budget des Aeußeren zu

Ruſſen feindliche Bewegung in Mittelaſien
Jn und in Chiwa iſt zur Unterdrückungeiner ruſſenfeindlichen Bewegung vom Katrſer Nikolaus der

verſchärfte m et verhängt worden Jene Bewegung kann mit Aufruhr im Kaukaſus zu
ſammenhängen wo die Zuſpitzung der Verhältniſſe ſoweit
gediehen iſt daß der bekannte Staatsmann Kriwoſchein vom
Zaren mit einer beſonderen Berichterſtattung betraut wurde
Die ruſſenfeindlichen Baſrernarf in Buchara und in Chiwa
können aber auch der iſlamitiſchen Bewegung ent
ſprungen ſein Denn in beiden Ländern iſt der Jſlam die
herrſchende Religion und namentlich die Stadt Buchara mit
ihren 360 Moſcheen darf immer noch als ein Hauptſitz des
Jſlams gelten Daß in Gebieten Mittelaſiens die dem
ruſſiſchen Einfluß ſchon geraume Zeit unterliegen ruſſen
feindliche Strömungen zu einem Zeitpunkte het vihr ver
da Rußland in Perſien Fortſchritte macht entbehrt nicht des
Jntereſſes L

Rußland trachtet nicht für immer nach Meſopotamien
e B Aus dem Haag 29 März Die Agentur von Franes

teilt mit Ein ruſſiſcher Diplomat in Rom erklärte daß die
geplante Beſchießüng von Bagdad durch die Ruſſen vor den
Engländern nur militäriſche Bedeutung haben werde da
zwiſchen England und Rußland bereits eine Uebereinkunft
über die zukünftige Verwaltung der aſigtiſchen Türkei be

Mitglied des

Rabatt Spar Voſoins

aus einem Manne wie dieſem

gartens befindet eine große unterirdiſche i
raben zu zerſtören Die

Wohnngsveen

e ihee teaheHeere erleiſchterſi

Vermiſſchte Kriegsnachrichten
Ein engliſcher Flieger Ter Leutnant Jmmelmann

Eine treue die Aufträge zur Ermittlung aus enden Staaten übernimmt den L R zufolge Teile aus demBriefe eines en Fliegers der vor ein von dem
e roffiger Leutnant Jmmelmann abge

ſchoſſen worden und dann in deutſche Gefangenſchaft geraten
iſt Der Engländer erzählt unter anderem fölgendes Plötz
lich kam hinter uns ant Jmmelmann vom en
J erkorps in Sicht und eröffnete das Feuer mit ſeinema Zum Unglück für uns ſein erſter
Schuß unſeren Benzinbehälter und es rege mmen aus
Mein Begleiter Hauptmann drückte unſeren Apparat nach
unten aber der deutſche Flieger kam uns nach und feuerte

auf unſer Flugzeug Glücklicherweiſe explodierte
er Benzinbehälter nicht er entleerte ſich nur Mein t

mann erhielt eine Kugel du ſeinen rechten Oberarm eine
zweite riß ihm das obere Stück eines Fingers weg eine dritte
en ihm den Daumen in der Mitte Jch amputierte
ieſen unterwegs mit meinem Federmeſſer Jch ſelbſt kam un

beſchädigt davon nur meine Kleider wurden getroffen Haupt
mann D vollführte mit der linken Hand eine geſchickte Lan
dung die uns das Leben rettete Unſere Maſchine konnte ich
nicht mehr in Brand ſtecken da gar kein Benzin mehr vorhanden war und all meine Anſtrengun en den vparo durch
die Flügel in Brand zu ſtecken endeten wegen des ſtarken
Windes nur mit der unnützen Verwendung einer ganzen
Schachtel Zündhölzer Wir fuhren auf einer leichten fran
zöſiſchen Maſchine Leutnant Jmmelmann iſt ein Gentle
mann Jch denke unſer werde mit meinen Lei
ſtungen zufrieden ſein denn ich habe immerhin verſucht in
den drei Monaten während welcher ich im Felde bin ein klein
wenig für mein Vaterland zu leiſten

Endlich doch eine italieniſche Kriegserklärung
an uns

e B Amſterdam 29 März Wie man aus London
meldet ſprach man geſtern im Londoner Miniſterium be
ſtimmt von der bevorſtehenden Kriegserklärung Jtaliens an
Deutſchland Salandra und Sonnino haben erklärt das
Kabinett werde keinen Augenblick zögern nachdem die jetzigeengere Verbindung mit den Verbündeten beſiegelt iſt

Cin Opfer ſeiner Wahrheitsliebe
Nach einer Meldung der Voſſ Zeitung hat das Kriegs

ericht des italieniſchen zweiten Armeekorps den Leutnant
rancesco Vara aus Cagliari der ſich in den Kämpfen auf

dem Karſt durch Tapferkeit ausgezeichnet hatte zu 15 Jah
ren Kerker verurte lt weil er im Schützengraben
wiederholt Anordnungen der höheren Offiziere getadelt und
geſagt hätte Italien hätte beſſer daran getan an der Seite
der Mittelmächte zu kämpfen Die rig erfolgte
wegen Hochverrats wnge in der Begründung das
Fehlen der Abſicht ausdrücklich feſtgeſtellt wurde

Die grundverfehlten Wetterprognoſen

T U Genf 28 März Die Pariſer Troſtſprüche zummißlungenen engliſchen Juehgangeit auf rig ol
ſtein beſagen im weſentlichen Durch grundverfehlte Wetter
prognoſen irregeführt habe der ausgezeichnete Seeheld
Tyrnhitt vielleicht nicht völlig zweckdienliches Material ge
wählt Die Erfahrungen würden allen verbündeten Staa
ten zugute kommen Beſonders verdrießlich ſei es daß der
Hauptfaktor des Gelingens ſolcher rn n vngen die
völlige Ueberraſchung fehlte Die deutſchen Küſtenbatterien
hätten allzuleichtes Spiel gehabt

Deutſches Reich
m a

Zur Reichskanzlerrede im Hauptausſchuß
des Reichstages

Zur Ausſprache über den UPootkrieg im Hauptausſchuß
des Reichstages wird noch berichtet Ueber dieſen mageren
Bericht hinaus waren natürlich von Teilnehmern der Sitzung
ſachliche Einzelheiten nicht zu erfahren Dagegen hatten
wir Gelegenheit an mehreren Stellen etwas über den Ein
druck zu hören den die heutigen Verhandlungen hinterlaſſen
haben Daß die Aktion in 83 großer Aufmachung vor ſich
ging mit dem geſamten Bundesrat und faſt dem ganzen
Reichstag wurde ſchon in früheren Berichten angedeutet
Uebereinſtimmend war hinterher zu hören daß die Wirkung
der Ausführungen des Kanzlers ſt ark die des Staatsſekre
tärs des Reichsmarineamts ſehr ſtark geweſen ſei Ad
miral v Capelle ſprach in der ihm eigenen ruhigen leiden

ſchaftskoſen Art mit der Autorität die ihm von keiner Seite
beſtritten wird den Nachdruck ſeiner ſehr offenen Darlegungen
erhöhte aber noch das Bewußtſein daß er nicht nur der lang
jährige erſte Mitarbeiter des Großadmirals v Tirpitz ge
weſen ſondern auch jetzt noch nach wie vor ſein Vertrauter
und Freund iſt Es kann geſagt werden daß Admiral v Ca
pelle gleicherweiſe den Geſichtspunkten der Marine wie dem
militäriſchen üllgemein politiſchen handelspolitiſchen uſw ge
recht wurde Daß ſeine Ausführungen ſich in derſelben Rich

empfehle in grosser Auswahl zu sehr billigen Preison

Gardinen Teppiche läuferstoffo lischdecken
Portierenstoffo Sofadecken Diwandecken Stopp
decken fFoſtigo Betton Bettfedern Bettgiollen
fur Erwachsene und für Kinder Fflanzondaunen

Alex Michel Halle a S

Ce DT

wie die dAdmirale 7
ihm in allen Ei en weit mehr als der Oebekannt waren als M glied in die et Reg ng ein

t da ettreten iſt n glaubt mit Sicherhe ß d olg
eutigen ws an den weitaus meiſten Stellen eine
rächtliche Beruhigung ſein werde Eine Aen

der heutigen der Regierung günſtigen Stimmung w
der morgigen Fortſetzung der Ausſprache nicht erwa
mit den ägen werden wird ſcheint noch nicht feſtzuſtehen

Vir halten mit unſerm Urteil über die ganze Angelegen
deite ck bis die Verhandlungen darüber abgeſchloſſen
werden

Die Regelung der Fleiſchverſorgung
Nach der neuen Bundesratsverordnung über die Vegrwg

der Fleiſchverſorgung dürfen Schlachtungen von Viehdie nicht ausf Lhuch für den eigenen Wirtſchafts
bedarf des Viehalters notwendig ſind nur in dem von der

Reichsſtelle feſtgeſetzten Umfang vorgenommen werden Dic
Landeszentralbehörden treffen Anordnungen um ach

S über die zugelaſſene Höchſtzahl hinaus zu verhindern
Sie können beſtimmen daß das aus unerlaubten Schlachtungen
gewonnene Fleiſch der Gemeinden dem Kommunalverband
oder einer anderen Stelle ohne Zahlung einer Entſchädigung
ausgeliefert werden muß Für den eigenen Wirtſchaftsbedarf
des Viehhalters ſind Sarg nur dann geſtattet wenn
das Tier mindeſtens 6 Wochen in ſeinem Be
ſitz war Die Landeszentralbehörden können weitergehende
Einſchränkungen Reſf dieſer Richtung hin treffen Haus
ſchlachtungen und Notſchlachtungen ſind beſtimmten Stellen an
zuzeigen und werden auf die für den Kommunalverband zu

n Höchſtzahl von Schlachtungen nach beſtimmten
rundſätzen angerechnet

Der Verkehr mit Fleiſch und Fleiſchwaren aus einem Kom
munalverband in einen anderen iſt von den Landeszentral
behörden ebenfalls zu regeln Kommen hierbei verſchiedene
Bundesſtaaten in Betracht ſo ſtellt die aheherhenete be
ſtimmte Grundſätze auf Die Landeszentralbehörden regeln
erner den Verkehrfür Schlachtvieh Sie können be
timmen daß der Ankauf ausſchließlich durch beſtimmte Stel
len ſtattfindet ſowie daß der Verkauf von Schlachtvieh nur
an beſtimmte von ihr beauftragte Perſonen erfolgen darf Die
Gemeinden werden verpflichtet eine Verkaufsregelung von
Fleiſch und Fleiſchwaren vorzunehmen Sie können beſtim
men daß das Fleiſch an die von ihnen feſtgeſetzten Stellen
83 eine von der höheren Verwaltungsbehörde beſtimmte

ntſchädigung abgeliefert wird Als Fleiſch im Sinne dieſer
Verordnung gelten Rindvieh Schafe und Schweine ale
Fleiſchwaren das Fleiſch von dieſen Tieren als Fleiſchkon
ſerven Räucherwaren von Fleiſch Würſte aller Art ſowie
Speck u Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung
die ſofort in Kraft tritt ſtehen ſtrenge Strafen

Der Vorwärtks mahnt zur Einigkeit
V TB Berlin 29 März Jm Parteiausſchuß der ſoziap

demokratiſchen Partei fand am Montag eine Ausſprache ſtatt
Der Ausſchuß ſtimmte mit allen gegen ſechs Stimmen einem
Aufrufe an die Partei zu der heute im Vorwärts veröffent
licht wird Darin wird das Verhalten der 18 Sondergenoſſen
noch einmal ſcharf getadelt weil es angetan ſei das
Organiſationsgefüge der Partei auseinan erzuſprengen Zum
Schluß der Erklärung heißt es Genoſſen und Genoſſinnen
Eure heilige Aufgabe iſt es die Arbeiterbewegung vor ſcharfer

errüttung zu bewahren
eihen Von der Minderheit wird im Vorwärts gegen die

Art wie die Mehrheit erneut die Einheit zu wahren ſucht
entſchiedener Widerſpruch erhoben

Ausland

Die Amerikaner in Mexiko geſchlagen
z Eſt meldet aus Varcelona Der Geſandte Spaniens

in Mexiko berichtet General Villa werde als Nation al
d d gefeiert Viele Heerführer hätten ſich ihm angeſchloſſen

te amerikaniſchen Truppen ſeien bei den erſten
beiden Zuſammenſtößen geſchlagen worden Es begänne
nun in Mexiko ein hartnäckiger und für die Union ſehr vere
luſtreicher Krieg

Rooſevelt
e B Aus dem Haag 29 März Rooſevelt iſt von eine

a editien bei der er einen neuen Vogel entdeckte nach
ewyork zurückgekehrt und erklärte er werde eine Kandi

datur für die Präſidentſchaft nur übernehmen wenn er wiſſe
daß Amerika zu einer heroiſchen Haltung bereit ſei

Heroiſch iſt gut

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und te Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil AlbertBarth Druck und Betrag zu Otto Hendel Sänmtlich

n Halle a S

e

e
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e S

Schützt die Partei Schließt die

S

S S
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Anfang 10 Uhr

t im MajWie einst im
Operette in 4 Akten von Bernauer und Schanzer

Musik von Walter Rollo und Willy Bredschneider

Voller Ertoig Ers

müunnmnmmnmnummßKeſo lentspehag

v Beginn 3 Uhr
Mittwoch und Donnerstag

Jugend Vorstellung
Der Imtum des Trappors

WVild West Drama in 2 Akten

Die Kinder
des Kapitäns Krant

s Aktene vieles andoro

Ab 7 UhrDas tansende Herz

Detektiv Drama in 5 Akten
Rauntdarsteller
Brattviane das ianzenda Ha ner

Maria Orska
Vivianes Impresario

Julius Falkenstein
Max Macks Rudoli SchildkrauiAb eng Waldemar Psylander

Dio Perl les Osiris

Passage Theater
Honnerstag d 30 März 1916

Beginn 4 Uhr
Küsse die töten
Chantastisches Drama in 4 Akten

von Robert Reinert
Regie Schmidthässler

Personen
AMaria Baronin von Sentheim
Robert ihr Mann Steindeck
Richard von kiartherg

inar Bruun

Maria Garmi
Vollmoeller

r noch bis 2

e

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehltOtto Unbekanni 2

m
Pianos

Ritter
Halle a S

Bewshrte Weltmarko
gndübertroffen preiswürdig

S7 Jahre bestehend

Pflanzen Sie ſeine

Obhsthäume
oder sonstige Gewächse aller Art
bevor Sie nicht den Gartenfreund
Nr 23 von Ed Poenicke Com b H Baumschulen in Deilitzsch
gelesen haben Dieses hübsche
lehrreiche Werk enthält zahlreiche
r Anleitungen die denArf der Pflanzung sichern Es

Kostenfrei versandt

ale L dAuch m Kriegszett voll
Beſte Er lung und Kräf

ageſchützier

ahnleidende
r werd unt lang Gar

Kaung

Mi m d NNNN nnd An

aldlage Proſp R

J zernſ Vindfaden Erſaß
30 März 1916 oſtkolliAul T S Ende geg 10i Uhr Wieder derarfer geſucht

Emil Klette Saalfeld Saale

Kolumbustaschen
praktische Einkaufstaschen

3 mal zu verlängern
von 3 Ak an

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver

Villa L andhänſer Baup
Kurorte

Das Leben Jeſu
Kewarienßähne qute Schläger zu

verkaufen in der Kurbelſtickerei

50

mnmin

Luſt

ba

S 7 en II

Jacken Anzüge

Sport

Loden Pelerinen

Kind Preusstscke bofterte

zu bewirken iſt bringen wir in Erinnerung

vie königlichen Lotterie Einnehmer

bringen wir eine sehenswerte Auswahl in

Frühjahrs Neuheiten
Fuumummnmiminuumuumuununmiunmmmmuummimuunuummunuu S S

Günstige reohtzeltige Einkäufe bieten nuseror
Kundsohbaft grosse Vortelle

Joppen Anzüge

Original Kieler Kleidung

Anzüge Sport Paletots
wie sämtliche begehrten Formen aus haltbaren

geschmackvollen Stoffen
Bozener wäntel

Schülermützen für alle Schulen

S WEISS verR MarktMeine Verkaufsräume sind diesen Sonntag

I nur von 10 Uhr früh geöſtnet

Die Erneuerung der Loſe zur 4 Klaſſe die bei Ver
des Anrechts bis ſpäteſtens Montag den 3 April

Kauf oſe ſind d

1 M 160 M 80 M 40 M 20
C Sehmann Rogge

Heſhſt den Auten Kreigl

Die LiebesgabenDepots der im Felde ſtehenden Truppen unſeres Korps Bezirkes
bitten um Auffüllung ihrer Beſtände

Während Unterkleidung Wollſachen und Lebensmittel im allgemeinen ausreichend
ſind fehlt es insbeſondere an den nachſtehend aufgeführten Dingen und wir bitten hexzlich
durch Spendung ſolcher Artikel oder durch Geldgaben zu ihrer Beſchaffung die Erfüllung
der berechtigten Wünſche zu ermöglichen

Insbeſondere werden erbeten

in der Provinz Sachſen

Oberpräſident Dr von Hegel

l n

Männern

Hohenzollern Hot Grand Hotel

Heute Wagnerabend

Lichtbilder n Hoffmanns Bildern O den 30 M8 Uhr h Weidenplan 20 Gaſtkarten 20 a d Faß

u J un 4 un h u unh un n l n I i in l in unn munmiuuuiiuun in h un un nm n u u un Mull i n m t

Zum Schulanfang

II

Heilkräuter
Bäder Zusätze aller

Art
im Kräuter Spezial Geschäft

W Ender

Zigarren Zigaretten Rauch Kau und Schnuupftabak
Schokolade Fruchtſäfte Marmeladen eingemachtes Obſt und Gemüſe
Handtücher
Schreibbedarf aller Arten Briefpapier und Amſchläge Poſtkarten Bleiſtifte
Bücher und illuſtrierte Zeitſchriften

Muſik Jnſtrumente und Anterhaltungsſpiele
Alle dieſe Gaben ſind ausdrücklich nur für die Krieger an der Front beſtimmt

alſo für die denen die ſchwerſte Aufgabe und die größten Entbehrungen auferlegt ſind
Es iſt Ehrenpflicht ihre Wünſche zu erfüllen und ſo einen Teil des großen Dankes

denen wir ihnen ſchulden abzutragen
Sämtliche Spenden bitten wir an die amtliche AbnahmeStelle II des IV Korpsbezirks

Magdeburg Brandenburgerftraße zu richten
Der Territorial Helegierte der freiwilligen Kranketyſlege

Magdeburger

strasso 65

Täglich vornehmes Konzert J Ranges

Vorzügliche Küche

Aufbewahrung
ünck Pflege

terren u Damen
Poelzen

Pelzschmh

Herren u Damen Be

Oetti
u

Gr Stolnstr 2

Tel 6912

Abholung und Nuntel eZusendung durch pä Uniformen usw

meine Boten an
T

Höh Maschb und Elektrot Schule Werkm Schuls

h Br L

Schullokal Gr Ulrichstrasse e
I Porthäangegohnleo Sechuljakr 1916
Anmeldescheine und nähere Auskunft durch die Geschäfts

stelle Gr Ulrichstrasse 10 werktäglich von 7 bis 8 Uhr abends
Aufnahmefähig sind alle I ehrlinge und Söhne von MAll

gliedern und solche Lehrlinge und Angestellte von Nichtmite
gliedern die bis zum 30 Juni das 17 Lebensjahr vollenden

Vnterrichtsfächer
A Pilichtfächer Unter Mittel und Oberstufe 2 bis 5 Uhr nach

mittags Schönschreiben Rechnen Handelslehre und Schrift
verkehr Handelsgeographie ein Buchführung und Kontorarbeitendopp Buchführung einen amerikanische fechrellenre

B Waulfächer Abendkurse von 7 bezw 8 Uhr ab Schönschreiben
Plokatschrift Stenographie System Stolze Schrey und Gabels
berger Maschinenschreiben Halbjahrskursus einf und dopp
Buchführung Französisch und Englisch je drei Abteilungen
Kundenwerbung
Der Besuch der Wablfächer steht auch Nichtmitgliedern offen

gegen Erstattung der üblichen Gebühr pro Stunde und Jahr 10
Das Schuljahr beginnt Montag u 3 April mit der Auf

nahme neuer Schüler und mit der der Klassund zwar für die Oberstufe um 2 Uhr 5 S ttelstufe Uhr und

für die VUnterstufe ,4 Uhr Hierzu haben alle neueintretenden Lelir
linge sowie die übrigen Schüler zu erscheinen damit wir in der
Lage sind das Unterrichtsbedürfnis zu überblicken Das Schulent
rass v szeugnis ist vorzulegen

Die

einjährig freiwilligen Militärdienst werden der Mittelstufe zuge
wiesenDie Herren Geschäftsinhaber werden ersucht ihre Lehrlinge der
Vereinsschule rechtzeitig Montag zuzusenden und gleichzeitig
durch schriftliche Mitteilung anzugeben an welchen Tagen sie den
Schulbesuch ihrer Lehrlinge nicht wünschen

II JugendheimGeöffnet für Lehrlinge aller Kaufleute an Sonn und Fest
tagen von 7 Uhr nachmittags sowie Dienstags von 10 Uhr

aufnahme allsonntäglich im Heim Gr Ulrichstr 10 II
Der SchulvorsMolkereibutter

zum Höchſtpreis an Private gibt noch
ab per Nachnahme
Molkerei GroßBerndten Th

Haltbare

Tornister
für Jungen uud Mädchen

sehr billig

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

C Mitgl des Rab Spar Ver
m

Metalibetten ges
Holzrahmenmatratz Kinderbetten

Eisenmö belfabrik Suhl l Thür

sehleimung
Magen e
S8asenlelgen

Iafluenza

Geldverkehr
Gebe Darle en

m Hamburg 26

Klassenstufen

iſt ehrlinge die die I Klasse einer vollausgebeauten Mittelschule
i mit Erfolg besucht haben sowie diejenigen mit dem Zeugnis für den
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